
R 28

Halleſches Fageblatt
nbdonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
FuſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
deigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
t Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

e

General
Sonntag den 2 Februar 1896

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Ber Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

nzeiger

e n

8 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Gndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redagktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Kalle a S
6Ö0Ü er eeemurrouumeeeererVerbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

SGGGVGGVVVVGGVVGGGCCGCGSCCCCGGGwEECECwAwA RA
der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

e eDie heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Februar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgeht
Halle 1 Februar

Jn die ablaufende Woche fiel der Geburtstag des Kaiſers
Jn Deutſchland und im Auslande wo nur immer Deutſche wohnen
iſt der Tag feſtlich begangen worden in London wo man ſich
noch immer nicht über das Telegramm des Kaiſers an den Präſi
denten Krüger beruhigen kann haben es die meiſten Deutſchen des
Atheneum Klubs allerdings vorgezogen dem Feſteſſen fern zu
bleiben um die Engländer nicht in ſchlechte Laune zu verſetzen
Wir werden jedenfalls damit zu rechnen haben daß die Engländer
uns demnächſt noch weniger freundlich begegnen werden als ſiees bisher ohnehin ſchon gethan haben ſie ſehen in den Deutſchen

und nicht mit Unrecht gefährliche und nicht zu unterſchätzende
Rivalen auf dem Weltmarkte Ob die Engländer klug handeln
es ſchließlich auch noch mit den Deutſchen zu verderben mögen ſie
mit ſich ſelbſt ausmachen

Der Reichstag arbeitet fleißig und wenn man von dem
Zwiſchenfall Barth Kardorff abſieht wobei der nicht ſalonmäßige
Ausdruck infame Lüge fiel ſo muß man zugeben daß die Ver
handlungen einen ruhigen ſachgemäßen Verlauf nehmen Der
nüchterne Ton bildete kein Hinderniß daß die Debatten ſich ſtellen
weiſe recht intereſſant geſtalteten ſo z B die Verhandlungen über
die Verſicherungsgeſetze Daß dieſelben verbeſſerungs
bedürftig ſind wurde im Allgemeinen zugegeben und ſchließlich
der Antrag Hitze angenommen wonach die Regierung Erwägungen
anzuſtellen habe wie auf Grund der Geſetze Mehrleiſtungen zu
erzielen ſeien Staatsſekretär v Bötticher erklärte die Reſolution
ſei überflüſſig da die Regierungsbehörden derartige Vorſchläge
ſchon ausarbeiten ließen

Viel war in den letzten Tagen von einer Vergrößerung
der Kriegsflotte die Rede Wie es bei Fragen von ſo weit
tragender Bedeutung faſt immer zu geſchehen pflegt ſo wurde
Wahres mit Falſchem durcheinander gemiſcht Wie die Sache eigent
lich liegt läßt ſich nicht klar erkennen es ſcheint aber daß die
entſcheidende Stelle Wünſche auf Vermehrung der Flotte bis in die

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bravo unterbrach ſie ihr Zuhörer mit einem leiſen

melodiſchen Lachen Bravo Ja darauf würde ich getroſt
ſchwören daß Du niemals vergeſſen wirſt zunächſt für Deinen
eigenen Vortheil zu ſorgen Aber weiter Lilly wenn Saltern
mit im Spiele iſt darf man auf eine ausgeſuchte Schurkerei
gefaßt ſein Alſo er war es der Dich hierher brachte

Ja er führte mich bei der Hausfrau ein und ehe er ſich
deſſen verſah hatte ich mich hier feſtgeſetzt

Sie fuhr in ihrem Bericht fort gab dem Fremden aber nicht
den leiſeſten Wink in welcher erbarmungsloſen Weiſe ſie ſich
zur Herrin der Lage und ihres Verbündeten gemacht hatte

Beſſer zu wenig ſagen als zu viel dachte ſie mit ſich
zu Rathe gehend

Der Fremde hatte ſeine nachläſſig gleichgiltige Miene längſt
abgelegt Seine Augen leuchteten er hörte mit offenem Munde
und in athemloſem Schweigen zu

Als Suſanne ihre Erzählung beendigt hatte warf er ſich
ungeſtüm in ſeinen Seſſel zurück und fuhr mit ſeinen ſchlanken
weißen Fingern durch das dichte rabenſchwarze Haar das ſich
in Locken über ſeiner ſchönen hochgewölbten Stirn kräuſelte

Zum erſten Male biu ich gezwungen Dich eine Närrin
zu nennen Lilly rief er heftig

Suſanne ſah ihn verwundert an
Ja eine Närrin wiederholte er Welch ein armſeliger

Anſchlag Biſt Du blind eine ſo glückliche Gelegenheit ſo
wenig auszubeuten

Jch bin zufrieden mit dem was ich erreicht habe Ge

d e Tee n De zu einprächtiges mit jedem s ausgeſtattetes Heim eine geachteteAſclicheſnche Stellung das iſt alles was ich verlange was

jüngſte Zeit hinein an den maßgebenden amtlichen Stellen welche
derartige Vorlagen dem Parlament gegenüber zu vertreten haben
eäußert hat Hier ſcheint ſich nun und zwar beim Reichskanzler

iderſpruch erhoben zu haben und man wird unwillkürlich an die
Zeit erinnert wo in Rominten die Hirſche noch nicht ſchrieen
Damals ſoll es ſich um ein Sozialiſtengeſetz gehandelt haben deſſen
Einbringung ſich Fürſt Hohenlohe widerſetzte Wer aber etwa

lauben wollte der Vergrößerungsplan ſei aufgegeben der würde ſich
ſart verrechnen die Zeit iſt nur noch nicht erfüllet wie es in der
Bibelſprache heißt daß aber über Kurz oder Lang eine ſolche Vor
lage kommen wird dürfte außer allem Zweifel ſtehen die in Be
tracht kommenden perſönlichen und ſachlichen Verhältniſſe laſſen gar
keine andere Schlußfolgerung zu Die wichtigſte Frage dabei bleibt
nur wie immer wer für die Koſten aufkommen ſoll denn mit
einem Dutzend Millionen läßt ſich die Sache nicht machen

Der vormalige Chefredakteur der Kreuzzeitung v Hammer
ſt ein ſoll nun wirklich nächſter Tage in Berlin eintreffen Man
iſt gegen die Nachrichten über das bevorſtehende Eintreffen nach

erade etwas mißtrauiſch geworden indeſſen einmal muß die An
unft an der Stätte ſeiner früheren Wirkſamkeit doch erfolgen

Noch immer kommen neue Schandthaten an s Tageslicht immer
von Neuem zeigt es ſich daß der Herr Baron viele ſehr theure
Andenken hinterlaſſen hat Ueber ſeinen ehemaligen Buſenfreund
Herrn Stöcker hört man in letzter Zeit wenig doch glaubt man
daß auch ſein Stündlein bald ſchlagen wird wenigſtens heißt es
daß er genöthigt werden ſoll aus dem Vorſtand der konſervativen
Partei auszuſcheiden

Jm Auslande hat ſich im Laufe der Woche Mancherlei
ereignet Die Beſatzung von Makalle hat das Fort verlaſſen
und iſt in Begleitung der feindlichen Armee beim General
Baratieri angekommen Der Vorgang iſt etwas ungewöhnlicher
Natur und es läßt ſich zur Stunde noch nicht klar überſehen wie
ſich die Verhältniſſe nunmehr entwickeln werden indeſſen ſcheint doch
feſt zu ſtehen daß die nächſten Wochen für die italieniſche Regierung
keine angenehme Zeit ſein werden Die italieniſche Kolonialpolitik
erfordert unverhältnißmäßig hohe Opfer an Menſchen und Geld
und das zu einer Zeit wo das letztere ſo außerordentlich nöthig
wäre um dem Nothſtande im Mutterlande zu ſteuern Die
Stellung Crispi s iſt wieder einmal eine recht gefährdete oder
verſpricht es wenigſtens in nächſter Zeit zu werden

Die Nachricht von dem Abſchluß eines ruſſiſch türkiſchen
Bündniſſes iſt von halbamtlicher ruſſiſcher Seite dementirt
worden und man wird dieſes Dementi für zutreffend halten dürfen
Der Berliner Korreſpondent des Standard meldet nach London
in Berliner diplomatiſchen Kreiſen hege man die Ueberzeugung
daß die Großmächte entſchloſſen ſeieu die bisherige Politik der
Aufrechterhaltung des Weltfriedens feſtzuhalten ſie würden daher
keine Aenderung des gegenwärtigen Machtgleichgewichts genehmigenEs iſt mit großer Wahrſcheinlichkeit anzunehmen daß dieſe Verſion

im Prinzip zutreffend iſt
Der noch immer von den Mächten nicht anerkannte Bulgaren

fürſt Ferdinand der nun ſchon über 8 Jahre auf ſeinem
wackelnden Throne ſitzt hat letzter Tage dem Papſte einen Beſuch
abgeſtattet Die ganze Angelegenheit entbehrt nicht eines komiſchen
Beigeſchmacks Das unſchuldige Prinzlein Boris das wohl über
die erſten artikulirten Laute noch nicht hinausgekommen iſt ſoll

mein Ehrgeiz erſtrebt und das iſt mir geſichert wenn es mir
gelingt Nardo s Aufklärungen über meine Vergangenheit zu
hintertreiben Jch bin des Abenteurerlebens und der beſtändigen
Gefahren müde und ſehne mich nach Ruhe

Suſanne ſprach mit leidenſchaftlicher Bitterkeit Jhr Gaſt
beugte ſich auf s Neue zu ihr nieder ſeine Augen bohrten ſich
in die ihrigen

Dein Ehrgeiz hat alſo ſeit jener dunklen Nacht deren wir
uns beide gleich gut erinnern einen anderen Flug genommen
ſeine Schwingen ſind plötzlich erlahmt rief er bedeutſam

Als Du mich wie Du wähnteſt leblos zurückgelaſſen hatteſt
den freundloſen Todten in jener engen ſchmutzigen Gaſſe dem
Zufall preisgabſt fürchteteſt Du die grauſigſten Gefahren die
ſchmachvollſten Strafen nicht Lilly

Suſanns ballte ihre Hände zuſammen bis das Blut unter
ihren roſigen Nägeln hervorquoll aber ehe ſie für das ver
zehrende Feuer das in ihren Augen brannte Worte zu finden
vermochte ſprach er wieder weiter

Laß es gut ſein Lilly ſagte er ich lebe und ich be
darf Deines Beiſtandes dieſe Thatſache iſt entſcheidend Kommen
wir alſo wieder auf Deine Angelegenheit zurück Du fürchteſt
alſo die Schlauheit dieſes Advokaten

Suſanne nickte ohne ihn anzuſehen Sie war bemüht ihren
Zorn zu verbergen und betrachtete deshalb mit unverwandtem
Blick ihre zierlichen weißen Hände

Den nehme ich auf mich verſicherte ihr Gegenüber
Von dieſer Stunde an wird er Deine Wege nicht mehr kreuzen

Verlaß Dich nur auf mich Deine Jntereſſen ſind fortan auch
die meinigen Von jetzt an werde ich das Spiel in die Hand
nehmen und friſches Leben hineinbringen

Mein Gott Roland biſt Du hierher gekommen mich mit
Deiner verhaßten Gegenwart zu Grunde zu richten und mich

umgetauft werden So will s der Fürſt um dieſe von Rußland
geſtellte Vorbedingung für den Fall einer etwaigen Thronbeſteigung
Boris zu erfüllen Die Großmutter und die Mutter des Prinzchens
widerſetzen ſich einer Umtaufe mit Hand und Fuß ſchließlich ſetzt
ſich der Bulgarenfürſt auf die Eiſenbahn und fährt über Paris
nach Rom Nun hätte er ſich wohl ſelbſt ſagen können daß der
Papſt doch am allerwenigſten von dem Prinzip abgehen kann daß
ein einmal durch die Taufe in die katholische Kirche aufgenommenes
Kind in derſelben verbleiben muß indeſſen der Fürſt unternahm
das Wagniß Wie kaum anders zu erwarten ſtand hat ſein Anliegen
eine nichts weniger als freundliche Aufnahme beim Papſte gefunden
derſelbe hat ſogar mit dem großen Bannſtrahl gedroht und dieſe
Drohung iſt dem Fürſten ſo nahe gegangen daß er ſich s noch
ernſtlich überlegen dürfte ob er das Kind umtaufen läßt Geſchieht
es trotzdem ſo geht er allen und jeden Zuſammenhangs mit der
kirchlichen Gemeinſchaft verluſtig geſchieht es nicht ſo iſt Rußland
für irgend welche Konzeſſionen nicht zu haben Schon die nächſten
Tage dürften Aufſchluß darüber bringen was Fürſt Ferdinand thun
wird Sollte er abdanken ſo rollt ſich mit einem Male die bul
gariſche Frage wieder auf und Das wäre für Europa von großer

Bedeutung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Vormittag eine Ausfahrt Prinz Albrecht
nebſt Gemahlin iſt nach Braunſchweig abgereiſt

Der Kaiſer begab ſich heute nach der italieniſchen
Botſchaft um dem Botſchafter Grafen Lanza ſeine Genugthuung
über die Wieder Vereinigung der Kolonne des Oberſtlieutenants
Galliano mit der italieniſchen Armee vor AdaHagamis aus
zuſprechen Der Kaiſer beauftragte den Botſchafter ſich beim König
Humbert und der italieniſchen Regierung zum Dolmetſcher der
lebhaften Glückwünſche des Kaiſers ſowie ſeiner Wünſche für eine
baldige glückliche Beendigung des Krieges zu machen

Der Kaiſer hat folgende Kabinetsordre an deu Kriegs
miniſter erlaſſen Um Meinem Heere erneut zu erkennen zu geben
wie ſehr Mir die Erhaltung und Förderung des religiöſen Sinnes
am Herzen liegt erkläre Jch hiermit ausdrücklich daß die Be
ſtimmung im S 28 Abſatz 3 der Garniſondienſt Vorſchrift vom
13 September 1888 nach welcher unter gewöhnlichen Verhältniſſen

kein Soldat an Sonn und Feſttagen am Kirchenbeſuch
behindert werden ſoll ſich auch auf den freiwilligen Kirchen
beſuch erſtreckt Sie haben dieſe Meine Willensmeinung in der
Jch Mich mit der in Meinem Heere lebenden Glaubensfreudigkeit
eins weiß demſelben bekannt zu geben und das Weitere zu ver
anlaſſen Wilhelm

Reichskanzler Hohenlohe hat heute dem Kaiſer
einen längeren Vortrag gehalten

Dem Miniſter Miquel ſollte wie der Vorwärts
meldete der Adel angeboten worden ſein Die Magdeb Ztg
erklärt die Nachricht für völlig unrichtig

Ghalib Bey der neue türkiſche Botſchafter am Ber
liner Hofe iſt hier eingetroffen

Welt nicht Raum genug für uns beide Muß ich in alle
Ewigkeit durch Deine Nähe gequält und gemartert werden
Gehe Du Deines Weges und laß mich ruhig den meinigen
ziehen Jch wollte Deine Gebeine ruhten in der Tiefe der
Elbe wie ich in jener unſeligen Nacht glaubte ich wollte o
ich wollte

Warum meine verehrte Frau Ecker ſo viel Bühnenfeuer
verſchwenden unterbrach der Fremde dieſen ſtürmiſchen Proteſt

Suſanne ſah ihm mit flehendem Blick mit verſtörten angſt
verzerrten Mienen in s Geſicht ſprang in wilder Verzweiflung
von ihrem Sitz auf und warf ſich ihm zu Füßen

O Roland Roland ſei barmherzig ſei ein einziges Mo
in Deinem Leben barmherzig ſchluchzte ſie O laß mich
endlich in Frieden Vertreibe mich nicht wieder aus dieſem
Hafen der Ruhe O gönne mir dieſe Ruhe nach ſo vielen
Stürmen

Wie Du meine holde Freundin mir die Ruhe des Grabes
von ganzem Herzen gönnteſt

Suſanne achtete ſeines Spottes nicht
Du haſt mich verfolgt Roland mich wieder aufgeſpürt
Doch ohne zu ahnen in welchem Goldlande ich meine

ſchöne Schwägerin wiederfinden würde Ich hatte einen anderen
Zweck im Auge als ich Dich ſo unermüdlich aufſuchte und es
wird Dir nicht ſchwer werden ihn zu errathen

Suſanne verſtummte wieder mit ſtillem Grimm blickte fie
in das mitleidsloſe ſpöttiſch lächelnde Geſicht

Dieſen Zweck hatte ich in meiner zornigen Erregung beim
Anblick Deines hübſchen Geſichtes beinahe vollſtändig vergefſen
fuhr er lauter ſprechend fort Aber vielleicht iſt Dir Dein
Gedächtniß untreu ſchöne Sirene Wenn Sie geſtatten e
Frau werde ich deshalb etwas deutlicher ſein Jch
gewiſſe Aufklärungen von Jhnen zu erhalten welche Jhre

mit Deinen tollkühnen Plänen unmöglich zu machen unter Schweſter mein ſchönes junges Weib mir zu geben unterkießbrach Suſanne ihn mit leidenſchaftlicher igkeit Hat die ehe ſie mich zum traſloſen ine machte
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See 2 SonnkagDer Friſident des Reichsverſicherungsamts
Dr Bödiker hat eine Urlaubsreiſe nach Jtalien angetreten
Auf Befragen wurde im Reichsverſicherungsamt mitgetheilt daß er
vor dem März nicht zurückkehren werde

Wamhoff 1893 in den Reichstag gewählt Mitglied
der nationalliberalen Partei hat ſein Mandat niedergelegt Er
vertrat den Wahlkreis Osnabrück

Um dem Auflage Schwindel im Zeitungs
Setriebe nach Möglichkeit zu ſteuern hat der Verein der Fach
preſſe folgende Petition an den Reichstag gerichtet An den

Reichstag Betreffend den Entwurf eines Geſetzes zur Be
kä des unlauteren Wettbewerbes Wer größeren
Kreiſen eine Mittheilung machen will z B daß er Waaren zu ver
kaufen oder zu beziehen wünſcht bedient ſich hierzu der Zeitungen
und anderer öffentlicher Druckſchriften Er wählt unter denſelben
diejenigen welche von möglichſt vielen Perſonen die ſich für ſeine
Mittheilung intereſſiren geleſen werden Es iſt jedoch ein ſehr
verbreiteter Unfug daß die Verleger um recht viele Anzeigen
Aufträge zu erhalten die Auflage ihrer Zeitſchriften
v hoch angeben Jn den Zeitungskatalogen befinden ſich
ſolche falſche in großer Menge Durch dieſelben
wird die Bevölkerung getäuſcht und veranlaßt ihre
Anzeigen in Blätter zu ſetzen die dafür nicht geeignet ſind
oder eine viel geringere Verbreitung bieten als in den
Anpreiſungen geſagt iſt Hierin liegt eine Jrreführung
welche von den Gerichten ſchon in vielen Fällen beſtraft wurde
Da aber das Publikum wegen der Kleinheit der Beträge nur
ſelten gerichtliche Entſcheidung herbeiführt ſo wäre eine geſetzliche
Beſtimmung dagegen in hohem Grade erwünſcht Der unterzeichneteVerein der Fahhrteſſe bittet deshalb in den Fs 1 und 4 des Ge

ſetzes vor über den Beſitz von Auszeichnungen die Worte ein
zuſchalten über die Auflage von Druchkſchriften Was die
Petition beſagt iſt leider zutreffend und auch hier in Halle
wird der Auflageſchwindel in der ungenirteſten Weiſe getriebenSo finden wir beiſpielsweiſe im neueſten Moſſe ſchen geitungs

katalog pro 1896 die Höhe der Auflage der Saalezeitung
mit 25000 angegeben während wie wir wiſſen die wirkliche
Auflage um viele Tauſende hinter dieſer Zahl zurückbleibt Die Red

Eine die Militär Strafprozeßordnung be
treffende Vorlage wird wie die Poſt hört im Laufe dieſer
Tagung nicht mehr an den Reichstag gebracht werden nachdem
hervorragende Juriſten unter den Mitgliedern aller Parteien des
Reichstages erklärt haben daß neben dem Bürgerlichen Geſetzbuche
und der Strafprozeß Novelle die Militär Strafprozeßordnung kaum
noch Ausſicht habe zur Berathung zu gelangen

Bezüglich der diesjährigen Kaiſermanöver iſt
eine Kabinetsordre ergangen welche im Armee Verordnungsblatt
veröffentlicht wird Danach werden das V poſenſche und
VI ſchleſiſche Armeekorps gegen das durch die 8 Diviſion Erfurt
verſtärkte XII königl ſächſiſche Armeekorps Kaiſermanöver ab
ehalten Da das XII Korps 3 Diviſionen Nr 23 24 und 32
t werden ſich alſo bei den Manövern je 4 Diviſionen gegenüber

ſtehen wie dies ſchon im Jahre 1895 bei einem Theil der Kaiſer
manöver der Fall war Jm Einzelnen wird noch Folgendes
beſtimmt Die 4 Garde Kavallerie Brigade Potsdam beſtehend
aus dem Leib Garde HuſarenRegiment und dem 2 Garde Ulanen
Regiment wird der beim XII Armeekorps aufzuſtellenden Kavallerie
diviſion zugetheilt und dieſe nimmt ebenſo wie die beim V Korps
aus der 11 12 und einer kombinirten Brigade zu bildende
Kavalleriediviſion nach Beendigung der beſonderen Kavallerie
übungen an den Kaiſermanövern Theil Größere Pionierübungen

llen bei Kroſſen a d Oder und Aken a d Elbe ſtattfinden
eber eine Feſtungsübung iſt Anordnung nicht ergangen Dem

V Armeekorps und der 8 Diviſion wird je eine Luftſchiffer
abtheilung zugetheilt Die Fußtruppen ſollen ſpäteſtens am
30 September zurückkehren

Gegen das Lehrerbeſoldungsgeſetz macht ſich
bereits nachdrücklicher Widerſpruch ſeitens der Körperſchaften vieler
Großſtädte geltend So wurde u a in der Stadtverordneten
verſammlung in Berlin folgender Antrag eingebracht Den
Magiſtrat zu erſuchen baldigſt mit der Stadtverordnetenverſammlung
in gemiſchter Deputation über diejenigen Maßnahmen zu berathen
welche geeignet ſind um von der Stadtgemeinde die ſchweren Nach
theile abzuwenden welche derſelben durch den S 25 des von der
königlichen Staatsregierung beim Landtage eingebrachten Lehrer
beſoldungsgeſetzes drohen Dieſer Antrag wurde vom Kollegium
einſtimmig angenommen und zwar mit dem Zuſatz daß auch die
andern Beſtimmungen des Entwurfs einer gründlichen Berathung
unterzogen werden ſollen Der Magiſtrat wählte bereits eine
Kommiſſion Stadtſchulrath Bertram bemerkte daß die ſtädtiſche
Verwaltung Berlins in Gemeinſchaft mit anderen Großſtädten vor
ehen werde Aus Düſſeldorf wird der Tägl Rundſchau
richtei daß ſich dort ſämmtliche Oberbürgermeiſter der Rhein

provinz verſammelt haben um eine Petition an den Landtag zu

m ößTrotz ſeiner Kaltblütigkeit in tiefſte r Seele erſchreckt hielt
er zögernd inne

Suſanne war aufgeſprungen ihr anmuthiger Kopf ſtolz
emporgehoben ihre hohe königliche Geſtalt majeſtätiſch aufge
richtet ihre dunklen Augen ſprühten Flammen ihre Lippen
zuckten leidenſchaftlich Wie eine Rachegöttin ſtand ſie vor ihm
zürnend drohend Strafe kündend

Dein ſchönes junges Weib wiederholte ſie mit halber
ſtickter Stimme Ruchloſer Du wagſt es ihr heiliges An
denken vor mir heraufzubeſchwören ihren reinen Namen in
Deinen Mund zu nehmen Du Elender der ihr junges Leben
vergiftete und ihr durch ſein wüſtes Treiben die Welt zur Hölle
umwandelte Du an den ſie den ganzen Schatz ihrer reichen
Liebe verſchwendete dem ſie die zärtlichſte Hingebung die aus
dauerndſte Hoffnung widmete Erbärmlicher Wie darfſt Du

Du den Namen meiner armen von Dir einem frühen
Grabe überantworteten Schweſter über Deine verworfenen
Lippen bringen

Außer ſich ergriff und ſchüttelte ſie ſeinen Arm mit beiden

Roland Delmont rief ſie mit lauter hallender Stimme
wenn Du und ich dereinſt vor dem ewigen Richter erſcheinen

wird es ſich zeigen weſſen Werk es iſt daß ich zur gewiſſen
loſen Abenteurerin wurde Dort wird es klar werden daß
Du der Mann biſt der mich auf dieſe abſchüſſige Bahn trieb
Dort wird es klar werden daß ich um Dein holdes blumen
S junges Weib zu ſchonen um meiner angebeteten Schweſter

en Aufgaben abzunehmen die Du ihr zumutheteſt
die Vollſtreckerin Deiner kühnen ehrgeizigen Pläne wurde
Ja nur um ſie das engelreine Kind zu ſchonen wurde ich Dein

und als ſie ſtarb o mein Gott als meine ſchöne
ter ſtarb für wen hatte ich da noch zu leben

emand Und ſo wanderte ich den Weg weiter

auf den Du mich gedrängt hatteſt SAuf s Neue von ihrem Leid überwältigt warf ſie ſich wieder

auf die Kniee Gortj jolgt

General
berathen worin gegen die Beſtimmungen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes über die Zaſchäſfe an größere Städte Stellung genommen

werden ſoll Die Stimmung ſcheint in dieſen Kreiſen ziemlich
erregt zu ſein Mehrere rheiniſche Städte haben bereits Petitionen
abgeſandt Jm Krefelder Stadtrath bezeichnete vorgeſtern der

n ermeiſter die betreffenden Beſtimmungen als geradezu
emp

Die Margarine Kommiſſion des Reichstags na
heute einen Antrag Kloſe an wonach das Färben von
unterſagt wird

Eine Sitzung des Elferausſchuſſes der konſer
vativen Parteſ findet morgen ſtatt an erwartet in par
lamentariſchen Kreiſen daß Hofprediger Stöcker in dieſer Sitzung

ſeine Stellung zu der Zeitung Daseine endgiltige Erklärung ü
Volk abgeben wird

Jn Sachen des vorzeitig veröffentlichten kaiſer
lichen Amneſtie Erlaſſes hat die Unterſuchung bisher kein
Reſultat ergeben Die Poſt glaubt es ſei en Abzug aus der
Druckerei entwendet worden So Etwas iſt allerdings ſehr leicht
möglich denn wenn der Satz fertig auf dem Schiffe ſteht bevor
er unter die Druckpreſſe gelangt ſo iſt ein ſogenannter Bürſtenabzugin einer halben Minute mit Leichtigkeit hergiſtellen Die Red

Die Juſtizkommiſſion des Reichstages nahm ein
ſtimmig die Regierungsvorlage zu der Strafprozeßordnungsnovelle
betreffend die Entſchädigung Verurtheilter an welche
durch ein Wiederaufnahmeverfahren freigeſprochen oder in An
wendung eines milderen Strafgeſetzes milder beſtraft wurden ſowie
den Entſchädigungsanſpruch Dritter denen der Verurtheilte zur
Gewährung des Unterhaltes verpflichtet war

Hamburg 31 Januar Gegenüber der Aeußerung des
Abgeordneten Auer im Reichstag auf den großen bekannten
Unbekannten der in den Hamburger Nachrichten ſeine vom Ab

rund tiefſter Gemeinheit der Geſinnung zeugenden Artikel ablagerechreiben die Nachrichten Fürſt Bismarck erblickt
wie wir ihn kennen im unverminderten Fortbeſtande des ſozial
demokratiſchen Haſſes gegen ihn lediglich die Quittung darüber
daß er bei ſeiner Behandlung der Sozialdemokratie ſich ſtets auf
dem rechten Wege befunden hat

Elbing 31 Januar Die Erben des verſtorbenen Geh
Kommerzienrathes Schichau ſtifteten anläßlich deſſen geſtrigen
Geburtstages für die Schichau ſche Arbeiter Unterſtützungs
kaſſe 100000 Mark ferner je 15000 Mark zr Errichtung eines
Jugendſpielplatzes ſowie zu Prämien für tüchtige Schüler der
Fortbildungsſchule

OeſterreichUngarn
Wien 31 Januar Wie die Neue Freie Preſſe aus

Sofia erfährt behielt ſich Prinz Ferdinand vor in Sofia
perſönlich inmitten ſeines Volkes Entſchlüſſe zu faſſen Die Reiſe
nach Rom unternahm der Prinz ſpontan ohne durch die Miniſter
irgendwie beeinflußt zu ſein nur geleitet von ſeinem perſönlichen
religiöſen Gefühl und der Rückſicht auf ſeine Gemahlin Der
Prinz beabſichtigt unmittelbar nach ſeinem Eintreffen in Sofia mit
allen hervorragenden Politikern Fühlung zu nehmen Das
Neue Wiener Tagblatt will von Perſönlichkeiten welche mit

bulgariſchen Angelegenheiten wohl vertraut ſind erfahren haben
daß offizielle Depeſchen aus Sofia welche von dem unmittelbar
bevorſtehenden Uebertritte des Prinzen Boris als ſicherer
Thatſache ſprachen ohne Vorwiſſen des Prinzen Ferdinand ver
ſendet waren wie auch gegen ſeine Deviſe daß der Akt der Um
taufe eine private keine politiſche Angelegenheit ſei Die Stellung
des gegenwärtigen Kabinets gilt infolgedeſſen als unhaltbar
Grekow oder Radoslawow dürften als Nachfolger berufen werden

Jtalien
Rom 31 Januar Die Agenzia Stefani veröffentlicht den

Wortlaut der Depeſche des Königs an den General Baratieri
in welcher der König dem General und ſeinen Soldaten ſein Ver
trauen ausſpricht und ihn erſucht dem Oberſtlieutenant Galliano
eine Depeſche zu übermitteln in welcher dieſem und ſeinen Be
gleitern die lebhafteſte Anerkennung des Königs ausgedrückt wird

Spanien
Madrid 31 Januar Die heutige Sitzung des Munizipal

rathes verlief ſehr ſtürmiſch zwei Mitglieder deſſelben wurden
handgemein

Amerika
Havanngh 31 Januar Die Banden der Jnſurgenten

von Camagnog und Sasvillas fahren fort zu plündern
General Marin iſt aufgebrochen um das Gros der Aufſtändiſchen
anzugreifen

Theater Kunſt nud Wiſſenſchaft
StadtTheater 1 Februar Als Raoul in Meyerbeers Oper

Die Hugenotten beendete der Königl Kammerſänger Herr Anthes
ſein beifällig aufgenommenes Gaſtſpiel Auch ſin der Partie des Meyer
ber ſchen Helden überraſchte er durch die Größe Weichheit und ſchöne
Klangfärbung ſeines umfangreichen Tenors ſowie durch die echt künſtleriſche
Behaudlung dieſes glänzenden Materials Der Gaſt verfügt über ein vor
trefflich geſchultes Falſet welches nicht ſtörend von dem ruſtton abſticht
ſondern in wohlthender Weiſe mit ihm verſchmilzt ſo daß der Uebergang
ſich leicht ohne den Wohllaut zu ſchädigen und ohne die Gleichmäßigkeit
des timbres zu beeinträchtigen vollzieht Errang der Vortrag der Romanze
durch die Feinheit und Eleganz der Ausführung lauten Beifall ſo ſteigerte
ſich der Erfolg doch noch im Verlaufe des Abends Jm Septett Will
meinem guten Recht vertrauen und im Duett mit Valentine entwickelte
Herr Anthes außerordentliche ſtimmliche Kraft und Friſche Nur einmal
machte ſich im vierten Akt ſchnell vorübergehende Ermüdung un Jm
Spiel wußte der Gaſt die Vornehmheit des proteſtantiſchen Edelmannes
die ritterliche Galanterie der Königin gegenüber die leidenſchaftliche Liebe
zu Valentine und den muthvollen Eifer für die Sache ſeiner bedrohten
Glaubensbrüder gleich vorzüglich zu bekunden und gab uns eine ſehr an
ziehende und intereſſante Darſtellung des Raoul Das leider wieder wenig
zahlreich erſchienene Publikum vermuthlich hatte die Ankündigung eines neuen
Gaſtſpiels ſchädigenden Einfluß auf den Theaterbeſuch genommen zeichneten
den Künſtler mit größter Wärme aus Auch unſer zweiter Gaſt Frau Sora
vom fürſtlichen Theater in Sondershauſen fand freundliche Aufnahme Die
Dame eine Aſpirantin auf das Fach der erſten dramatiſchen Sängerin an
unſerer Bühne beſitzt eine hübſche Erſcheinung und ein ſchätzenswerthes
Talent Jhr Organ iſt nicht von außergewöhnlichem Mittel
lage und Höhe ſind voll und rund das tiefere Falſet und Bruſtregiſter
klingt aber flach und entbehrt der Reſonanz Ein öfteres Tremoliren dürfte
wohl auf Rechnung begreiflicher Befangenheit zu ſetzen geweſen ſein Jm
Uebrigen ſind Anſatz Tonbildung und Ausſprache gut Die Jntonation bleibt
faſt dürchweg rein Die Töne der Kopfſtimme zweigeſtrichenes g as b und
auch noch R vereinigen Kraft mit Lieblichkeit auch iſt der Geſang warm
beſeelt genug um dramatiſche Wirkungen erzielen zu können Das drei
geſtrichene e im Duett mit Marcel brach die Künſtlerin kurz ab um erſt
mit dem abwärtsſteigenden Lauf wieder einzuſetzen und dabei trat eine
Schwankung ein deren Gefahren Kapellmeiſter Frank glücklicher Weiſe
zu beſeitigen wußte Jm großen Duett mit Raoul kamen ebenfalls einige
Unſicherheiten vor davon abgeſehen zeigte ſich aber Frau Sora als ſehr
tüchtige ſtimmbegabte Vertreterin der Valentine Partie Dem hübſchen
Geſicht wäre mehr Ausdrucksfähigkeit ein bewegteres Minenſpiel zu
wünſchen Frau Sora gefiel Die Valentine iſt aber noch lange keine
Walküre keine Jſolde keine Brünnhilde in der Götterdämmerung Erweiſt
ſich die Dame auch als eine den hieſigen Anſprüchen genügende Wagner
ängerin wozu ihr die Direktion ja wohl Gelegenheit bieten wird ſo iſt
hr Engagement zu empfehlen B Corony

Leipzig 30 Januar Eines der erfolgreichſten Concerte des ganzen
Winters war ein von der hier mit Recht ſehr beliebten Concertſängerin
Frl Clara Polſch er veranſtalteter Liederabend

Nr 28
Hotel de Pruſſe vermochte am Dienstag die Menge der er

3 Februar

Beſucher kaum zu faſſen eine große Anzahl Blumen und anzſpenden
und endloſer nur durch mehrere Zugaben zu ddwichigende Beifall
legten den deutlichſten Beweis für die große Verehrung ab welche man
der ausgezeichneten Künſtlerin hier widmet Sie hat die Ehrungen reichlich
verdient denn ſie ſang ſchöner als je mit ſeelenvoller Stimmeſund ebenſo
oetiſchem als ſeinſinnigem Vortrage Aus jeder Note ſprach jenes Ver
tändniß welches von jeher die Vorträge der Sängerin zu wahren Inter
pretationen der betreffenden Muſikſtücke machte Die mitwirkenden Künſtler
machten auch die anderen Theile des Programms ſehr kunſtwürdigen
Der ſehr begabte Berliner Tondichter Herr Kahn führte in Gemeinſ aft
mit den trefflichen Herren Concertmeiſter Beer mann aus Hannover und

Schrattenholz aus Berlin ein ſehr gelungenes neues Trio vor Herr
Beermann ſpielte außerdem in ſehr gediegener Weiſe eine Reihe von Solo
ſtücken für die Violine Durch die Wahl der Lieder neben dem be
währten Alten ſtand das intereſſante Neue hat ſich die Concertgeberin
noch ein Extralob verdient und die Herren R Herrmann Ed Grieg
Harthan Umlauft c können ſich bei ihr für die überaus gelungene Ein
führung ihrer neuen Kompoſitionen bedanken Es machte ſehr viel r

ſehen wie man in dem ſonſt ein wenig kühlen Leipzig auch ge
ene einheimiſche Künſtlerſchaft ſchätzt

Aus der ülmgebung
Lützen 31 Januar Gr Hochzeit Vorgeſtern feierte

das Arbeiter Ehepaar Eduard Töpfer die goldene Hochzeit Herr
Superintendent Begrich überreichte demſelben die vom Kaiſer gewidmete
goldene Ehejubiläumsmedaille

Naumburg 31 Januar Waſſf e Das große
Werk der Waſſerverſorgung unſerer Stadt mittelſt der Hochdruckleitung in
Almrich iſt nun vollendet Nachdem durch den vorjährigen Beſchluß
der ſtädtiſchen Behörden der Anſchluß jedes Wohnhauſes angeordnet worden
war bewirkten auch die bis dahin noch nicht verbundenen Gebäude ihren

Anſchluß r We e a das Königl Schwurgericht und Ge
fängniß in dieſer e angeſchloſſen31 Jene Verſchiedenes Das Programm
für den am 9 Februar hier ſtattfindenden freiſinnigen Parteitag
S u Vormittags 11 Uhr Delegirtenverſammlung im alten
Schützenhauſe Nachmittags 31 Uhr allgemeine Wählerverſammlung im
Döring ſchen Saale Bei derſelben wird Reichta sabgeordneter Fiſchbeck
einen Vortrag halten Am 5 Februar hält der Pferdezucht
verein der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch im Prinz von Preußen
ſeine Generalverſammlung ab Vorträge halten Geſtüts Direktor Major
v Brankoni Kreisthierarzt LiebnerDelitzſch Amtsrath GerberSchwemſal

Jordans Oldenburg und Dr SchäferFriedenau Der Z7ar
Äbgeordnetentag des Kreis Krieger Verbandes Bitter
feld ſoll am 19 April im Rheiniſchen Hofe hier abgehalten werden
Das Vermögen des hieſigen Krieger und Land wehrvereins be
läuft ſich auf 5607,33 Mk Bei der Sterbekaſſe des deutſchen Krieger
bundes ſind 114 Kameraden mit 20600 Mk verſichert Die Fechtſchu
Nr 1718 hat im vergangenen Jahre 277,47 Mk abgeliefert

X Ramſin 31 Januar Verunglück Am geſtrigen Abens
ereignete ſich in der Wohnung des Handelsmannes R ein betrübender
Unglücksfall Der Genannte war mit dem Entladen eines Revolvers
beſchäftigt welcher ſich plötzlich entlnd nnd wobei die Kugel der in der
Nähe ſtehenden 20 jährigen Tochter tief in den Hals eindrang Bis jetzt
iſt die Kugel noch nicht entfernt doch ſoll das Leben der Getroffenen nichtgefährdet ſein

Torgan 31 Januar Kaſernenneubau Erſtickt
Große Freude herrſchte hier als auf der GarniſonBauinſpektion die Nach
richt eintraf daß in der Budget Kommiſſionsſitzung des Reichstags die
erſte Rate zum Neubau eiuer Kavalleriekaſerne hierſelbſt bewilligt worden
ſei Die projektirte Kaſerne ſoll bekanntlich das 12 HuſarenRegiment
jetzt Merſeburg und Weißenfels aufnehmen Familienangehörige fanden

geſtern den auf dem Gaſthofe Zur Burg wohnenden Schuhmachermeiſter
Happatz todt in ſeinem Bette vor während ſeine bei ihm wohnende
15 jährige Enkelin Valeska Kloppe noch ſchwache Lebenszeichen gab
Auch ſie ſtarb jedoch bald darauf Das Zimmer ſoll mit Kohlenoxydgas
ſowie mit dem Dunſt einer tief herabgeſchraubten Petroleumlampe an
gefüllt geweſen ſein wodurch der Tod beider Perſouen herbeigeführt wurdeErfurt 31 Januar Ein ſchreckliches Unglück ereignete
ſich geſtern Nachmittag im hieſigen Schlachthauſe Als der 27 jährige
Sohn des Fleiſchermeiſters Hüttner beim Schlachten beſchäftigt war fiel
er plötzlich in einem Anfalle von Epilepſie mit der er behaftet zur Erde
und in das beim Schlachten benutzte große Fleiſchermeſſer Letzteres
drang dem Bedauernswerthen tief in die Bruſt durchbohrte die Leber und
brachte ihm noch andere ſehr ſchwere innere Verletzungen bei Der Ver
wundete iſt heute früh verſtorben

Wernigerode 31 Januar Telegraphenkabel nach dem
Brocken Dr v Stephan Staatsſekretär im Reichspoſtamt tra eſtern
Nachmittag hier ein und fuhr nach kurzem Aufenthalt nach Jlſenburg
weiter Jn Begleitung des Staatsſekretärs befanden ſich einige andere
zur Reichspoſtverwaltung gehörende Herren es handelte ſich um Be
rathungen über eine dauernde telegraphiſche Verbindung Kabelleitung

Jiſenburg und der auf dem Brocken errichteten meteorologiſchen
tation

Lokales
Der Nachdrug unſerer OriginalLokal Berichte i nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 1 Februar
Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind neu ausgeſtellt

Die Gratulations Adreſſen der Stadt Halle und des Sächſiſch
Thüringiſchen Alterthums Vereins an Prof Dr Hertzberg ferner 12
landſchaftliche Oelſtudien des zu Berlin verſtorbenen Malers B Gierſcher
Zur Zeit bleiben noch ausgeſtellt die Gemälde und Zeichnungen von
Eugen Kirchner und Richard Kaiſer in München Leo Reiffenſtein
in Wien und S Schwarz hier

Stadttheater Morgen Sonntag geht auf vielſeitigen Wunſch
noch einmal Schneewittchen und die ſieben Zwerge als
FremdenVorſtellung bei halben Preiſen in Scene Abends wird MozartsOper Don Juan gegeben Am Montag beginnt Frl Maria Reifen

hofer vom Leſſing Theater in Berlin als Marguérite Gauthier in Dumas
Schauſpiel Die Cameliendame ein kurzes Gaſtſpiel Billets zu
dieſer Vorſtellung können an der Tageskaſſe beſtellt werden Der weitere
Spielplan der neuen Woche 7 folgende Vorſtellungen Dienstag Die
luſtigen Weiber von Windſor Mittwoch 2 Gaſtſpiel von Maria Reiſen
hofer Madame Sans Géne Donnerstag zum erſten Male Novität

A Baſſo Porto Lyriſches Drama in 3 Akten von Niccola Spinelli
Freitag letztes Gaſtſpiel von Maria Reiſenhofer Heimath Sonnabend
Luſtſpiel Novität Fräulein Doktor

National Theater Am Sonntag findet die Première der neueſten
Operetten Novität Das Modell von Franz v Suppé ſtatt Die
Operette iſt bereits am CarlTheater in Wien an und Magdeburg
mit großem Erfolge aufgeführt worden ſo daß man mit Jntereſſe der
hieſigen Aufführung 7 ſehen kann Die Hauptpartien ſind mit den
Sr per Jahl Boné6 und den Herren Lichtenſtein Techner und

Das Walhallatheater begeht mit ſeinem am heutigen Sonnabend
beginnenden durchweg neuen Spielplan zugleich das ſieben jährige
Jubiläum ſeines erfolgreichen Beſtehens emgemäß iſt der neu
re Spielplan nur aus Elite Nummern von denen wir beſon
ers die reizenden Engländerinnen The 6 Sunbeams eine äußerſt

glückliche Nachbildung der hier ſo ſehr beliebten Julians erwähnen

Der ſchöne Saal des

wollen zuſammengeſetzt Sämmtliche dieſer Spezialitäten treten auch inder morg en Sonntag Nachmittag Vorſtellung auf
Lyriſche Gabe Jm Anſchluſſe an ſeine früher bei Annecke in

Berlin erſchienenen Lieder bietet Dr med Auguſt Fiſcher von hier in
ſeinem opus 8 welches mehrere Geibel ſche Texte umfaßt Wohl waren es
Tage der Sonne Es ſtand ein Veilchenſtrauß und Jm Herbſt eine neue
lyriſche Gabe dar Dieſe Lieder werden bei ihrer großen Vornehmheit
gewiß überall wo echte Kunſt ihre Stätte hat gern willkommen geheißen
werden

Straßenbahn und Stadtbahn Einna der beidenhieſigen Straßenbahnen im vergangenen Wort im Zecleig zu dem

gleichen Zeitraum des Vorjahres betrugen
Mithin gegen das

s 1896 1895 Vorjahrtraßenbahn 12311,20 12 147,30 t 163,90
Stadtbahn 88870690 22707 28 116233
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Elektriſche Bahn Halle Leipzig Jm Geſchäftszimmer des

Herrn Oberbürgermeiſter Staude fanden heute Unterredungen zwiſchen
Vertretern des Magiſtrats und dem Chef der Firma Kramer Comp
ſtatt Ueber die von dem Magiſtrat für nothwendig erachtete Aenderung
der Linienführung der Bahn innerhalb des Weichbildes der Stadt wurde
fehr leicht eine Einigung erzielt Ferner wurden Beſprechungen
über die grundlegenden Vertrags Bedingungen gepflogen Die Firma
Kramer u Comp hofft mit voller Sicherheit an den
Bau der Bahn in der allernächſten Zeit herangehen und den
ſelben möglichſt noch im Laufe dieſes Jahres fertig ſtellen zu können
Die Unterhandlungen mit den betheiligten Behörden dürften vorausſichtlich
innerhalb der nächſten Wochen zum Abſchluß kommen da auch die
in Betracht kommenden ſächſiſchen Behörden dem Unternehmen großes
Wohlwollen entgegen bringen

Anuszeichnung Wie der Reichanzeiger meldet iſt dem General
Major 6 von n hierſelbſt zuletzt Kommandeur der 37 Jn
fanterie Brigade der Königliche Kronenorden II Klaſſe mit dem Stern
verliehen worden

Aus Künſtlerkreiſen Frl Breuer hat am Stadt Theater in
Köln als Elſa in Lohengrin und Micasla in Carmen ggaſtirt
Obgleich das Publikum und die Kritik ihr die Anerkennung nicht verſagten
führte das Gaſtſpiel doch zu keinem Engagement

Kwangoderfte gar des Nationaltheater Etabliſſements
Vor dem Königl Amtsgericht ſtand heute Termin zur Zwangs
verſteigerung des auf den Namen des Kaufmann Graßhoff ein

etragenen Grundſtücks Geiſtſtraße 42 u 43 Nationaltheater an Das
eſtgebot gab Herr Baumeiſter Stengel hier mit 330000 Mk ab

Stengel beantragte ſofort die Einleitung der gerichtlichenwangsverwaltung falls ihm der Zuſchlag ertheilt werden Wute Zu

dieſer Maßnahme ſollen die unklaren Hypothekenverhältniſſe die eine
gerichtliche Entſcheidung verlangten die Veranlaſſung ſein Wie wir hören
wird der Betrieb im Etabliſſement am Montag eingeſtellt werdenPreußiſcher Beamten Verein Sn der geſtern Abend im
oberen Saale des Reichshofs abgehaltenen Verſammlung hielt Herr
Privatdozent Dr Clu ß einen Vortrag über Die Gifte in chemiſcher
phyſiologiſcher und forenſiſcher Beziehung Das Vorhanden
ſein von Giften war ſchon im grauen Alterthume bekannt der Neuzeit iſt
aber überlaſſen geweſen eingehende Kenntniſſe über die Gifte zu ver
ſchaffen da früher auch die wiſſenſchaftliche Beſchäftigung mit Giften ſehr
leicht recht unangenehme Folgen hätte nach ſich ziehen können inſofern
als der Betreffende in Verdacht gekommen wäre Umgang mit dem Teufel
zu haben Streng genommen komme allerdings dem Worte Gift nur eine
relative Bedeutung zu Es gebe nämlich keinen Stoff der unbedingt
tödtlich wirkt was man auch daraus erſehen könne daß die als heftigſte
Gifte bekannten Stoffe innerhalb gewiſſer Grenzen ohne Schaden dem
menſchlichen Körper einverleibt werden können Vor allem werde die
Wirkung beeinflußt durch die Art der Einverleibung individuelle Dispo
ſition und dadurch ob das Gift in gasförmigem flüſſigem oder feſtem
Zuſtande genommen wird Jn gelöſtem Zuſtande wirken giftige Stoffe
am ſchädlichſten Man kann ſich aber auch in gewiſſem Grade an den
Genuß von Gift gewöhnen wie es das Beiſpiel der Arſenikeſſer c be
weiſt Die Toxikologie oder Lehre von den Giften deren Aufgabe in der
Erforſchung der Eigenſchaften und Wirkungen der Gifte auf die verſchieden
artigen Organismen beſteht hat in wichtigen Prozeſſen mit chemiſchen und
phyſiologiſchen Experimenten bedeutungsvolle Ergebniſſe gehabt Zuletzt
erörterte der Herr Redner noch die unter dem Namen Gegengifte oder
Antidota bekannten Subſtanzen welche den Körper gegen die Einwirkung
der Gifte zu ſchützen oder die ſchon geäußerte ſchädliche Wirkung der
letzteren wieder aufzuheben vermögen Die Verſammlung folgte den
intereſſanten Ausführungen mit geſpanntem Jntereſſe und ſpendete dem
Herrn Redner lebhaften Beifall

Handwerker Meiſterverein Jn der geſtrigen Verſammlung
hielt Herr cand rer nat Walter Schönnichen ſtatt des angekündigten
Vortrages Ueber die Entſtehung der Erde einen Vortrag Ueber das
Auge Die Verſammlung ſpendete dem Redner für die ebenſo intereſſanten
wie belehrenden Mittheilungen lebhaften Beifall Sodann erſtatteten die
Reviſoren Bericht über den Reviſionsbefund der verſchiedenen Rechnungen
worauf die Verſammlung den Rechnungslegern Entlaſtung ertheilte Ferner
wurden die Namen dreier Mitglieder bekannt gegeben die ſich zur Auf
nahme bei der Vorſchußbank gemeldet haben Zuletzt gelangte noch eine
innere Vereinsangelegenheit zur Beſprechung

Kaufmäuniſcher Verein Nächſten Sonntag findet im Börſen
ſaale eine Verſammlung ſtatt in welcher Herr Dr Hertzberg einen
Vortrag über Der Konkurrenzkampf zwiſchen Rußland und England in
Aſien halten wird

Der Verband der Geflügelzüchter Vereine der Provinz
Sachſen hat morgen hier in Kohl s Gaſtwirthſchaft eine Verſammlung
in welcher hauptſächlich die in der letzten Herbſtverſammlung unerledigt
gebliebenen Gegenſtände zum Abſchluß gebracht werden ſollen

Vortrag über das Stottern Am nächſten Montag Abend wird
im kleinen Saale der Kaiſerſäle der bekannte Sprachheil Jnſtituts
vorſteher Neumann aus Leipzig einen Vortrag über das Stottern
halten Ueber den gleichen Gegenſtand hielt Herr Neumann zuletzt einen
öffentlichen Vortrag im Realgymnaſium zu Leipzig und kurz zuvor einen
Vortrag im Verein der Aerzte in Altenburg wo ſeine intereſſanten und
lehrreichen Ausführungen die größte Beachtung fanden Näheres ſiehe
Jnſeratentheil

m Eine bedenkliche Meſſerſtecherei hat heute Morgen zwiſchen
zwei den beſſeren Ständen angehörenden jungen Leuten dem Kaufmann
L und dem stud theol K hier ſtattgefunden Nachdem Beide nach
einem heftigen Wortwechſel eine Gaſtwirthſchaft verlaſſen kam es zwiſchen
ihnen in der Schillerſtraße zu einer thätlichen Auseinanderſetzung bei
welcher ſich der Kaufmann leider des Meſſers bediente Sein Gegner
erhielt vier Stiche in die rechte Hand den linken Oberarm und in
beide Backen doch erwieſen ſich dieſelben zum Glück als nicht bedenklich
Der Student wurde in der Königlichen Klinik verbunden während der
rohe Meſſerheld der in einem Verſicherungs Bureau beſchäftigt iſt und in
der Schillerſtraße wohnt verhaftet wurde

Beſchlagnahme von Fleiſch Jn einer Speiſe Wirthſchaft in
der Glauchaerſtraße verkaufte geſtern eine Frau aus Giebichenſtein ein
Stück rohes Fleiſch von einem dort geſchlachteten Ziegenbocke Da
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daſſelbe jedoch die Kontrolle des Schlachthauſes nicht paſſirt hatte ſo
wurde es beſchlagnahmt and über die Grenze geſchafft

Vermißt Das Dienſtmädchen Bertha Kober hat ſich am
29 v M Abends aus der Wohnung ihrer Dienſtherrſchaft Liebenauer
ſtraße 2 entfernt und iſt bis jetzt dahin nicht zurückgekehrt auch hat über
ihren Verbleib noch nichts ermittelt werden können ſo daß anzunehmen
iſt ſie habe ſich ein Leid angethan oder es iſt ihr ein Unglück zugeſtoßen
Sie iſt 151 Jahre alt ſchlank hat dunkelblondes Haar und iſt bekleidet
mit grünli Kleid und braunem Umhang

Von einem Motorwagen erfafzt Jn der Reilſtraße wurde
eſtern ein etwa 12 Jahre altes Mädchen von einem Motorwagen der

dtbahn angefahren Das Kind wurde anſcheinend mit ziemlich erheb
licher Gewalt hingeſchleudert kam aber dank der Schutzvorrichtung nicht
unter die Räder Als der Wagen zum Stehen gebracht war ſtand das
Mädchen ſchnell auf und lief davon Daſſelbe ſcheint demnach nicht oder
doch nur ganz unerheblich verletzt zu ſein Den Wagenführer ſoll keinerlei
Verſchnulden treffen

Zuſammenſtofſz Geſteru Nachmittag gegen 3 Uhr fuhr der Pferde
händler Ludwig W aus Giebichenſtein mit ſeinem einſpännigen Kaſten
wagen infolge überſchnellen Tempos vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 21
an einen Hotelwagen an wobei die Deichſel ſeines Wagens zerbrach

Selbſtmord Geſtern Abend hat ſich der Lohnkellner Pf aus
Leip im Abort auf dem Perſonen Bahnhof durch Erhängen entleibt
Die Motive zu der unſeligen That ſind nicht bekannt

Kopfverletzung Der Arbeiter Kuttelhof 5 wurde geſtern
Abend gegen 98 Uhr wegen einer Kopfwunde in die Kgl Klinik gebracht
Der Verletzte giebt an er ſei daſelbſt in dem Hausflur von dem Arbeiter
J mit einem ſtarken Stocke über den Kopf geſchlagen worden

Unfall Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde die Wittwe
Mittelwache 13 wohnhaft von einem vom Eilgüterbahnhof kommenden
durchgehenden einſpännigen Laſtgeſchirr der Brauerei von G angefahren
Die Frau hat keinen erheblichen Schaden erlitten

r Perſonenſtands Aufnahme Die zum Zwecke der Einkommen
ſteuer Veranlagung im November v J vorgenommene Perſonenſtands
aufnahme hatte in Giebichenſtein folgendes Ergebniß Es wurden
überhaupt 14923 Perſonen gezählt und zwar 4413 männliche und
4632 weibliche Perſonen über 14 Jahre und 5878 Perſonen unter
14 Jahren

Standesamt Halle
Aufgeboten

30 Januar Der Klempner Paul Altmann und Anna Walther Halle
und Brucke Der Buchhalter Johannes Dietrich und Luiſe Schaarſchmidt
Chemnitz Der Poſthilfsbote Hermann Heuſchel und Frieda Kämmnitz
Gr Ulrichſtraße 38 und Brüderſtraße 11 Der Kaufmann Albert Steg
mann und Amanda Haaſe Frankfurt a M und Sternſtraße 11
3l Januar Der Nadlermeiſter Auguſt Meinert und Amalie Köhler
Kl Klausſtraße 5 Der Kaufmann Guſtav Renſch und Eliſabeth Fahl
berg Martinſtraße 25 und Hermannſtraße 31 Der Buchhalter Karl
Schindler und Margarethe Froſch Dachritzſtraße 3 und Gr Klausſtraße 18

Der Fabrikarbeiter Hermann Mehne und Bertha Rüdiger Weißenfels
Der Schuhmacher Ernſt Kohl und Minna Geßner Niemberg und Waldau
Fi Der Handelsmann Wilhelm Fernſchild und Luiſe Weßel Halle a/S und

Hleina
Geboren

31 Januar Dem Buchdrucker Friedrich Berbig ein S Albert Max
Friedrich FritzReuterſtraße 11 Dem Bäckermeiſter Guſtav Jordan eine
T Dorothee Friederike Emma Margarethe Ludwigſtraße 26 Dem
Schloſſer Auguſt Kutſcher ein S Friedrich Auguſt Richard Glauchaer
ſtraße 13 Dem Modelltiſchler Ernſt Utzelmann ein S e Paul
Wörmlitzerſtraße 103 Dem Fabrikarbeiter Otto Herrmann eine T Anna
Bertha Thorſtraße 51 Dem Schuhmacher Oswald Pfeifer eine T Lina
Anna Entbindungs Jnſtitut Dem Schloſſer Rudolf Körnicke ein S
Rudolf Hermann Guſtav Schillerſtraße 36

Geſtorben
31 Januar Des Fleiſcher Hermann Brodthuhn S Walther 2 J

Diakoniſſenhaus Wittwe Anna Höpfner geb Bertram 63 Merſe
burgerſtraße 160 Des Tiſchler Franz Kienberg S Fritz 3 Beeſener
ſtraße 11 Des Modelltiſchler Louis Renneberg S Karl 2 Klinik
Des Gaſtwirth Heinrich Schmidt T Frieda 3 Böllbergerweg 58
a Regierungs Landmeſſer Auguſt Steinweg S Johannes 2 Leipziger
traße 86

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 1 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der hieſige Magiſtrat hat für
den 9 d M einen Städtetag hierher einberufen um mit 60 der
größten Städte eine gemeinſame Petition gegen das Lehrer
beſoldungsgeſetz zu berathen Zu dem Ermittelungs Ver
fahren wegen vorzeitiger Veröffentlichung des kaiſerlichen
Gnadenerlaſſes ſchreibt der Vorwärts Es wurden geſtern
fünf Mitglieder unſerer Redaktion und fünf in Beziehung zu
unſerem Blatte ſtehende Schriftſteller darunter ſogar einer unſerer
Theater Berichterſtatter außerdem ein Beamter unſerer
Expedition vor den erſuchten Richter geladen um zu be
kunden von wem der publizirte kaiſerliche Gnadenerlaß uns
ſo vorzeitig zugeſtellt wurde Einer der Geladenen Reichstags
abgeordneter Stadthagen hatte dem erſuchten Richter mit
getheilt daß er am Erſcheinen verhindert ſei daß er aber auch
ſpäteren Ladungen zu folgen nicht in der Lage ſei weil er ein
Disziplinar Ermittelungsverfahren wider Unbekannt für geſetz
und verfaſſungswidrig halte Der erſt Vernommene Redakteur
Braun proteſtirte gegen ſeine Vernehmung in dem
Disziplinar Ermittelungsverfahren weil ſeines Erachtens
ein ſolches auf Grund der Straf Prozeßordnung nicht
ſtatthaft ſei erklärte ſich aber unter dieſer Verwahrung und
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dem Zwange ſich fügend zur Zeugenſchaft bereit Die Disgipſnar

Unterſuchung wurde ſeitens des Kriegsminiſters gefordert der
ermitteln laſſen will ob ein ihm unterſtehender Beamter dem
Vorwärts den Jnhalt des MilitärVerordnungsblattes mit

getheilt habe Obgleich die Vernehmung über 3 Stunden dauerte
dürfte das Ergebniß für den Herrn Kriegsminiſter wenig befriedigend

ſein denn keinem der Vernommenen war die Perſon die dem
Vorwärts den kaiſerlichen Erlaß übermittelte bekannt ſelbſt eine

Beſchreibung derſelben zu geben waren die Zeugen außer ſtande

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 1 Februar Bei der hieſigen portugieſiſchen Ge

ſandtſchaft iſt die Nachricht eingegangen daß der Mann welcher
vorgeſtern Steine nach dem Wagen des Königs warf geiſtes
geſtört iſt Er wurde in ein Jrrenhaus gebracht

Paris 1 Februar Geſtern Abend hat ein Zuſammen
ſtoß eines belgiſchen Zuges mit einem Zuge der Nordbahn ſtatt
gefunden Es wurden 10 Perſonen mehr oder minder ſchwer
verletzt doch iſt Niemand getödtet worden

Adahagamus 1 Februar Oberſtlieutenant Galliano
berichtet daß die Haltung der Offiziere und Soldaten welche die
Beſatzung des Forts Makalle bildeten eine ausgezeichnete geweſen
ſei die Truppen hätten mehrfach Beweiſe von außerordentlicher
Tapferkeit und Ausdauer gegeben Es liegt eine Meldung vor
der Negus Menelik hätte illoyaler Weiſe 10 italieniſche Offiziere
bei ſich zurück behalten

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 1 Februar Wie verlautet hat auf dem Kriegs

ſchauplatz in Erythräa ein glückliches Gefecht der Jtaliener
ſtattgefunden Die Möglichkeit von Friedensverhandlungen
wird von der italieniſchen Preſſe als ausgeſchloſſen bezeichnet
Die Riforma ſchreibt aus der augenblicklichen Lage gebe es
nur einen Ausweg nämlich den eines raſchen und kräftigen
Vorſtoßes

Kiel 1 Februar Der Vorw berichtet Der Stettiner
Dampfer Direktor Reppenhagen der mit 2000 Tons Kohlen
beladen den Nordoſtſeekanal paſſirte ſtrandete am Audorfer
See Das Vorderſchiff iſt voll Waſſer gelaufen der Dampfer
mußte ans Ufer geſetzt werden

Wiesbaden 31 Januar Wegen Mißhandlung eines
Verhafteten auf dem Transport nach dem Gefängniß wurden
heute die beiden hieſigen Schutzleute Faekks und Schuck zu
je einem Monat Gefängniß verurtheilt

Rom 31 Januar Die Opinione verzeichnet ein Gerücht
wonach nicht alle Offiziere der Kolonne des Oberſtlieutenenats
Galliano im italieniſchen Lager eingetroffen ſeien Menelik
ſoll einige derſelben zurückbehalten haben bis die Antwort auf ſeine
Friedensvorſchläge eingetroffen ſei Die Jtalia militare welche
daſſelbe Gerücht erwähnt meint man wiſſe nicht ob es ſich um
einige Offiziere der Kolonne Gallianos handelt oder um ſolche
die bei AmbaAladſchi gefangen worden ſeien

London 31 Januar Eine amtliche Mittheilung des
Kolonialamtes beſagt daß während der letzten Tage in verſchiedenen
Kreiſen Telegramme britiſcher Einwohner von Johannesburg
eingetroffen ſeien welche die dortige Lage als beunruhigend
darſtellen Dieſe Telegramme ſeien beinahe alle ohne Nawiens
unterſchrift rührten aber augenſcheinlich von einer einzigen kleinen
Gruppe von Perſonen her Der Staatsſekretär für die Kolonien
Chamberlain glaube nicht daß dieſe Depeſchen ein wahres
Bild der Lage geben und habe den britiſchen Agenten
in Prätoria telegraphiſch angewieſen ſich nach Johannes
burg zu begeben um über die Lage zu berichten Wenn
derſelbe unmittelbare Beſchwerden finde deren Abſtellung möglich
ſei ſolle er die Aufmerkſamkeit der Regierung der ſüdafrikaniſchen
Republik auf dieſelbe lenken welche wie der Staatsſekretär ver
traue im Stande und willens ſei die erforderlichen Maßnahmen
zu ergreifen

Waſſerſtände Am 1 Februar Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,08 31 Januar Calbe Oberpegel 1,58 Unter
pegel 0,88 Dresden 1,34 Magdeburg 1,22

Voranusſichtliches Wetter am 2 und 3 Februar 1896
Bei etwas auffriſchendem Nordweſtwinde halbheiteres und

vorwiegend trockenes Wetter mit mäßzigen Wärmegraden

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine ExtraBeilage
beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten C Lück ſchen
Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind dieſe un
übertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg angewendet worden und können
dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das Wärmſte empfohlen
werden Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und vielen Atteſten bei jeder
Flaſche CentralVerſand durch C Lück in Kolberg Haupt Niederlage
in Halle a S einzig und allein bei Apotheker Franke Kaiſer Apotheke
an der Glauchaiſchen Kirche auch zu haben bei Apotheker Dr Piesezek
KronenApotheke Ecke Steinweg und Lindenſtraße und bei Apotheker
Kupfer Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

Zur bevorstehenden

Nenheiten in

Cataloge
und Proben
gratis und portofrei

Confirmation
empfehle in anerkannt grösster Auswahl

J Lewin

schwarzen und farbigen

Ileicder Stofſemn
wie Cachmire Krepp Cheriot Diagonal Damast Rips Armure etc

Reinwollener Cachmire
in bewährtem Tiefschwarz

100 em breit 110 em breit

A 20 50 85 250 8 450
reit 120 em breit 100 em breit 110 em breit

Mtr 60 80 90 9 Atr 25 Atr 50 Mtr 60 85 AMtr 50 2

Halle a S
arKtplatz 2 u

Reinwollener Cheviot
beste und edelste Qualität

100 em breit 110 cm breit 120 cm breit
AMtr 75

50 5010 1,50 2 25 65

Aufträge
von 20 Mk ab

portofrei
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Montag den 3 Fobruar Dienstag den 4 Februar Mittwoeh den 5 Februar

Grosser Roster Verkauf bei auffallond billigen Preisen

W Schwarzseidene Schürzen Reste
ine Regte für Einss ituren j i ide Kleine PlüusehKleine Regte für Einsätze u Garnituren jl Schwarzer u farbiger Seide Groeeero Püeyh u Sammet Reste für Besätze und ganze Kinder Kleidehen

Blousen Reste in glatter und in gemusterter Seide in Sammet und in Plüsch

in grosser Auswabl

5 m Reste für grössere Garnituren und Blousen

10 14 m Reste fär knappe Roben extra billig

und Sammet Reste für Handarbeiten ete

le
G Schwarzzenberger alle Saale Poststrasse 910

Alle Sorten
Zeichenpapiere
Pauspapiere
Pausleinwand
Reissschienen
Reissbretter
Winkel
Reisszeuge
Curvenlineale
Transporteure
flüss Tuschen
farb Tinten
Zeichenfedern
Bleistifte
Techn Farben

Dee

r h

Leipzigerſtr 70

eFI MHürrs ca
Leipzigerſtr 70

Bedeutende Preisermässigung

Zur nS Neu eingetrofen Kleiclerstoffe Neu eingetroffen
Kleiderstoffe ſchwarz glatt Meter 60 75 90 Pfg 1 1,25 bis 3,50 Mk
Kleiderstotffe ſchwarz gemuſtert Meter 50 60 75 Pfg 1 1,25 bis 3,50 Mk
Kleiderstoffe farbig reine Wolle Meter 50 60 75 Pfg 1 bis 2 Mk

Neue Ausgabe

Gesanghücher
für die

Domgemeinde
in ſoliden geſchmackvollen

Einbänden empfiehlt
preiswerth

Paul Simon
24 Gr Ulrichſtr 24

Pinsel ete etc
empfiehlt in beſter Qualität zu

billigſten Preiſen

Paul Simon
Neuheiten der Saison J

De verden zu auffallend billigen Preiſen verkauft Zu

S

Backpulver
24 Gr Ulrichſtr 24

S

900160060
Gelegenheitskauf

Se ſeeh v

Onchaon

Mal Vorlagen s
in 8 verſchiedenen Deſſins

à Stück nur 35 5 ſtatt 75

Tadellos Nen 7
Paul Simon s

24 Gr Ulrichſtr 24 9
G

Emnillirte Kochgeſchirre
zu halben Preiſen

h Heute u folgende Tage ſoll ein großes Fabriklager der
beſten u haltbarſten emaill Geſchirre zu halben

S

Preiſen nederkauſt werden
Dieſes große Lager enthält auch Koch Geſchirre

zu kompl Küchen Einrichtungen

St 10 Pf Tassen à St 7 Pl
Zweites Geſchäft

De eher à
e burghardt becher untenLeipzigerſtr 84

praftiſch Verteter Naturheiſkunde

J S

am Thurm

derOtto Kresse
behandelt rah jeder Ard e

2 ägli v uSprechſtunden en bis 18 un
Leipzigerſtraße 15 Eingang Gr Sandberg

für Dampf Numpf und Sitzbäder MaſſageAuftalt Hahn n ne esungen 2c im Hauſe f Damen u Herren tägl geöffn

Das photographiſche Atelier von t

r Otto Braunss
bringt ſich in einpfeblende Erinnerung

Auch Sonntags ununterbrochen geöffnet

Kaufſmännisoher Verein
Montag den 3 Februar

Vortrag
des Herrn Dr Heritzberg

S fnventur Ausverkauu

Kragen ſchwarz mit Spitzengarnitur Stück 2 2,25 2,75 3,50 bis 12 Mk
Tackets hochmoderne Facons Stück 3 3,50 4,50 5 bis 15 Mk
Onchemir Echarpes mit Seidenstickeret Stück 1,50 1,75

amirtücher in Wolle Stück 50 60 75 Pfg 1 1,25 1,50 Mk
Unterröcke weiss mit Stickerei von 80 Pfg von 4,50 Mk
Unterröcke in Barchent Stück von 68 Pfg bis 2,50 Mk
Unterröcke im Wolle von 1,50 bis 5 Mk
Corsets von 50 60 75 90 Pfg 1 1,25 1,50 1,75 2 bis 3,50 Mk
Handschuhe Paar 10 15 20 25 30 35 40 45 Pfg bis 1 Mk

Anzüge
Anzüge aus blauem guten Cheviotſtoff Stück 8,50 Mk
Anzüge aus blauem guten Diagonalſtoff Stück 9,50 bis 12 Mk
Anzüge aus Velourſtoff 8,50 9,50 10,50 12 15 Mk
Anzüge aus gutem Kammgarnſtoff 13 15 17 20 Mk

Stiefeln von 2,75 A g

Technik m Zwel Bahnwen Aue Strelitz An en

Elektro und Maschinen Ingenieur
Bahn Baugewerk Werkmeister

und Architekten Schulel Tägl Eintr Dir Hittenkofer e

Klagen
deren Entgegnungen 2c Aufnahme v
Teſtamenten u Kauf Verträgen fertigt
ſowie Rath ertheilt

G Müller
früherer Rechtsawalsbureauvorſteher

Gr Ulrichſtr 35 Ecke Alte Promenade

Speiser Leinöl
empfängt jede Woche friſche Sendung

F Baumaartel
Leſſingſtr 24 ke Roßplatz

J di fDr med Kennert Bann n
Geschlechtskrankheiten Drey
hauptstr 1 I Behandl nach Grunds
d Homöopath u d Naturheilv a b a
Krankheitsf Sprechst V 10 12 N

7 Sonntag 10 12
Th Orietchen s Bäcſcerel

ma Wörmlitzerfſtraße 109
empfiehlt eine große Auswahl wohl
ſchmeckender Kuchen Waaren Täglich
friſche Pfannkuchen mit feinſter Füllung

Paula Westphal s
Restaurant u Café

Forſterſtraße 18
Neue elegante Damenbedienung

Empf m heizb Britets à Tir 62 vis
i Haus 65 9 Tettenborn Gr Sandberg 12

Hüte von 1 Mh an

anerkannt feinſte Marke
zur ſchnellen Herſtellung von Aſch

kuchen Reibekuchen und jedem anderen
Feinbackwerk beſtens geeignet

empfiehlt

Th Franz Halle a
Hefenfabrik

Gegen Hugten

empfiehlt P Patz Gr Ulrich
ſtraße 9

Emſer u Sodener Paſtillen
Aſche s Bronchialpaſtillen

Jsländiſch Moospaſta
Salmiakpaſtillen u Cachonu

Malzextrakt u Altheebonbons

olkerei BelgernDie Frau Molze aus Tornau bei Halle trägt für uns keine Butter mehr
aus Herrſchaften die unſere Butter weiter beziehen wollen bitten wir ſich

Albrechtſtr 14 I zu melden

2 2,50 8 8,50 4,50 Mk

52 Gr Ulrichstr 52Platows Wweltberühmte Universal Ausstellung
für Natur und Völkerkunde

iſt hter eingetroffen und heute Sonntag ſowie folgende Tage einem P T Publi
kum von hier und Umgegend zum gütigen Beſuch geöffnet

Die Ausſtellung enthält unter Anderem
Schrecken der Urwälder und Gewäſſer

20 verſchiedene Renſchenraſſen aus allen Zonen der Erde
deren Bekleidungsſtücke Waffen Kriegsrüſtungen Jagd und Ackergeräthe ſowi
Kunſtarbeiten aus Holz und Elfenbein

W Heule ul WW und beſonders ſehenswerth W

Die Mumie einer Frau aus Peru
m 2000 Jahre alt nTäglich geöffnet von Morgens 9 Ahr bis Abends 9 Ilhr

an Entree an der Kasse 40 Pf
im Vorverkauf koſten nur 25 Pf und ſind in den meiſterBillets Cigarrengeſchäften und Friſeurſalons zu haben

Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein
Hochachtungsvoll

J N Platow
Kaisersàäle

Enh Herm Kunze
e Vom 1 Februar abNeu Caglich Concert Neu

der 1 Wiener Damenkapelle FIodlel
Sonntag von 12 ,2 Uhr Frühschoppen Concert bei freiem Eintritt

Nachmittags von 4 Uhr ab Concert

Aus allen Theilen unſeres Leinen Wäſche u Kleider Lagers haben wir verſchiedene Artikel in Preiſe ganz be
deutend jurütgeſeßt und iſt Jedernann Gelegenheit geboten ſeine Cinkäufe musser ordentlich billig zu nagen

Leipzigerstrasse 21 Schnabel 6 Grünber Leipzigerstrasse 21


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


